
Sitzungsprotokoll des Fachschaftsrates Physik und Astronomie der RUB 

Sitzung am 04.02.19, Beginn: 16:20 Uhr.   Protokoll: LCFA.  Sitzungsleitung: Patrick   

Anwesende: Patrick, Sophia, Heinz, Marina, Hendrik, Günther, Fabian, Daniel, Philipp, LCFA. 

Tagesordnung:  
 
0. Einführung 
1. Post 
2. Berichte aus den Gremien 
3. Arbeitskreise 
4. Aktionen 
5. Sachmittel 
6. Aufgabenverteilung 
7. Verschiedenes (Miscellaneous Importantes) 
 
1. Post: Nur dieses eine Star-Wars-Dingen. Marina darf es sich ausleihen, sofern es intakt zurück 
kommt. 
 
2. Berichte aus den Gremien 
(a) Zuletzt getagt 
- FSVK: Nobody knows, Nobody was there.  
- Fakultätsrat: Bericht des Dekans: Das MB-Gebäude wird zurückgekauft, Irgendwas mit Forschung, 
Die Grenze des Abrisses ist irgendwo, irgendwas ist fünf Prozent mehr, Geräteausstattung der 
Hörsäle; Professoren sind sich uneinig, was neu angeschafft werden soll, Grundsatz zur 
Mittelverteilung; dies soll nun von Drittmitteln abhängen, Absolventen sollen durch zusätzliches Geld 
belohnt werden, neue Dozenten kommen erst nach drei Jahren in diese Mittelwertbildung rein. 
Lehrstühle sollen sagen, was sie an Mitteln brauchen, darüber wird dann beraten. Der Antrag auf 
Physik-helpdesk wurde angenommen, es können alle, die das TP-Modul bestanden haben, sich 
bewerben, allerdings darf man keinen Master haben. Internationaler Master, man braucht aber 
immer noch ein Deutsch-Zertifikat dafür. Aus dem AK Öffentlichkeitsarbeit: Man sucht dringend 
Dozenten für SMP, leider ist die Bereitschaft junger Menschen an der frühen Teilnahme nicht allzu 
ausgeprägt. Die Schülerpraktikanten sollen besser sortiert werden. Es soll ein Alumninetzwerk 
eingerichtet. Die Absolventenfeier findet am 28.06.19 statt und wird ausgerichtet von der Grauer-
Etage. Seniorprofessor muss man werden, um noch weiter über Drittmittel verfügen zu können. 
Physik ist Spitzenreiter im Schülerlabor, Radioaktivität darf aber, aufgrund von Personalmangel, nicht 
mehr angeboten werden. 
-Promotionsausschuss: Man darf nichts nennen, was nicht in der Einladung steht; eventuell, überlegt 
Hendrik, ist auch nichts von Relevanz.  
(b) Termine und Anmerkungen zu den nächsten Sitzungen 
- Berufung Soltwisch: 06.02, 07.02 
(c) Planungen 
- Digitalisierung 
 
3. Arbeitskreise 
(a) Getagte AKs: Nichts war da. 
(b) Nächste Sitzungen 
- Party-Nachbesprechung: Gibt es irgendwann 
 
4. Aktionen 
(a) Vergangene Aktionen 



- Physikerparty: Manches lief, manches nicht so gut, eigentlich hat es allen gefallen. Es kamen mit 
350-400 Leuten sehr viel mehr als geplant, aber es war so eigentlich ganz gut. Von anderen wurde 
einiges an Kritik angemerkt, alles weitere wird aber in der offiziellen Nachbesprechung durchgekaut. 
Patrick will 900 Euro auszahlen dürfen, die Einnahmen werden auf 600 gesetzt. Einstimmig 
beschlossen.  
(b) Geplante Aktionen: Es findet noch ein SMP statt, 16.02.19. 
(c) Zukünftiges 
- Raumgestaltung: Wird immer noch nicht gemacht. 
- Patrick redet mal mit Dezernat 5 (hoffentlich) 
 
5. Sachmittel: Von Sachmitteln gehen noch 130 Euro in Festplatten, 30 Euro in ein Schankschloss, 145 
Euro für Becher, Einstimmig angenommen. 
 
6. Aufgabenverteilung 
- Fotos im Glaskasten wird nun zumindest abgenommen. 
- Brauereitour: Im Sommer 
-T-Shirts noch in Bearbeitung. 
 
7. Verschiedenes  
-Physik-Chemie-Flunkyball-Turiner 
-Besprechungs-Aufgabenverteilungs-Sonstwas-System: Fabian stellt vor: Trello. Es werden einzelne 
Aktionen als Karten dargestellt, die dann mit weiteren Daten gefüttert wird, es gibt auch einen 
Kalender, in dem man nach Deadlines gucken kann. Wir wollen es, lass es uns ausprobieren. Es 
würde sich aber keiner dafür bereiterklären. Maxi B. macht das, u.U. mit Patrick.  
-Grünzeug: Wächst, Blüht und Gedeiht. 
-Grundsatzfrage: Verschoben. 
- Es sollte weniger laut sein. 
 
Sitzungsende:  17:16 Uhr 
Nächste Sitzung: 11.02.19. 

 
 

Protokollant: 

 

 

 


